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Überleitungsrichtlinie 10 - 3.0;
h i e r : Bekanntmachung

B e z u g ; Bekanntmachung vorn 30. April 2010 (StAnz. S. 1422}

nnrf S K ^ T r i c h Ü i n i e 1 0 ~ 3-° tritt mit sofortiger Wirkun« in

plananderungen" zu entnehmen. Die Sachkonten (SK) derKnn"

75.. ?5S, 758. 7S9, 793, 812, «21 MmSK «O7OM0TO 4 d

ciu> . . „ o w ™ H E S S I SCHES MINISTERIUM
FÜR WIRTSCHAFT, VERKEHR UND LANDESENTWICKLUNG

Zur Anwendung freigestellt sind:

• § 3 Abs. 5 VOL/A/1 - Freihändige Vergaben.

Möglich bleibt eine Freihändige Vergabe aus anderen als

VOT fl/f"11^ G f n d e n ' n ä m U c h ^cha l len ln § 3 K! 4VOL/A/1 -Ausgabe 2006 -genannten Fällen

• § 3 Abs. G VOL/A/1 - Freigrenze Direktkauf bis 500 Euro
Es gelten fort die Freigrenze nach Nr. 2.1.3 und die Wert
grenze „ach dem Erlass über das Beschaffungs^anaS-
ment des Landes Hessen für Lieferungen und S u n
genfausgenornmenBauleistungerO-A^gabenderOber

Ü r 2 ™ 0 0 , F T k f U r t , a m Ma*n - Strafe Bcsehal
Ä , i m ? m d e r ^ e s s i s c h e ? Z e n ^ l e für Datenverar-
beitung (HZD) und dos Präsidiums für Technik, Loeistik
mdVerwal ung(PTLV) vom 12. Dezember 2005 (sTInr
S.47H) und der alsbald veröffentlichten Neufassung ab

• § 12 Abs. 1 VOL/A/1 - Bekanntmachung in Tages-ei
txaigen, www.bund.de usw. J.age&..u-
Die Pflichtbekanntmachung in der Hessischen Aus
Nr 5) g a l 6 n b a n k - H A D b i d b t « Ä ( £

• § 19 Abs. 2 VOL/A/1 - Bekanntgabe vergebener A,,f

Schreibung und Freihändiger Vergabe WMa Aut"

leu A. AUgememe Bestimmungen für die Vergabe von B-.n
lostungen (VOB/A) - Ausgabe 2009 ~, Abschn ?1 Bask"

S f t ^ Ä ^?ssung «»er BeLanntmachung vom
VOB/A/1 " Z ' 1 5 5 a V ° m 1 5 ' ° k t O b e r 2 " ü 9 ^ ~

Zur Anwendung freigestellt sind:

° A,llbh- 3,Nr- J V ? B / A / 1 " F r e ^ n z e n für Beschränkte
f < - Ä ? U n p n hiS 5,0-000 E u r o tei Ausbaugev,«-ten
loO.OOO Euro beim Tief-, Verkehrswege- und Ingenieur
bau und 100.000 Euro bei anderen GeWken
Die Freigrenze nach Nr. 2.1.1a gilt vorrangig weiter
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Öffentliches Auftragswesen;

h i e r : '[f^e- und Vertragsordnimg für Leistungen Teü A
Abschnitt 1, Ausgabe 2000 - VOL/A/1/20091
T^gAbEÄKUn^ Vf ' r ag s o«*nung für Bauleistungen

^ j / Ä o Ä V Ä Ä ? ; A u s g a b e n 20ü9:

W zu §§ 44 und 55 LHO

f I9 Ab^l b Ge Z Ä%^ e m m T °^ 2009'
B e z u g : Gemeinsamer Hunderlass vom 1. November 2007

(StAnz S. 2386), geändert durch VergaEch leun i l
gungserfass vom 18. März 2009 (StAnz. S. 831) und EU-

f o t " ( S r t S s s u n g s e r l a s s vom u-Dezember

Gemeinsamer Runderlass

mit derr.Hessischen M ü ^ t e Ä t Ä S t o g S Ä d t o -
Hessischen Ministerium der Finanzen wie folgt geändert.

I.

Nr. 1.1 bis Nr. 1.3 erhält folgende Fassung:

„1.1 Haushaltsrecht - VOL/A/1 «nd VOB/A/1 - Ausgaben 2009
Soweit der Gemeinsame Runderlass nichts anderes bestimmt
gelten als einheithche Richtlinien nach § 55 Abs 2 der I S

§ zw Abs. l GemHVO-Vwbitchfg 2009 und 8 ?Q AK* O
Ge^O-Doppik^alleB^ha^^e^bUauflÄb
des EU-Vergaberegames der §§ 97 ff.tjWB nunmehr die

1,1.1 \ ergäbe-und Vertragsordnung für Leistungen {VOL>- Aus
gäbe 2009 - , Teil A: Allgemeine Bestimmungen für die Ver-
gabe von Leitungen (VOL/A), Abschnitt iTBasimaSJm.
Phen, m der Bekanntmachung vom 20. November l o s
(BAnz. Nr. 106a vom 29. Dezember 2009), berichtigt durch

f f Ä m a Ä ! !TOSA/F?
 mar 201° (BAnz- * 3 2 "-

1.1.2



•Nr. 45 Slaatsanzeigeriür das Land Hessen - 8. November 2010 Seitg- 24.73

Die Freigrenzen nach Nr 2 1 1 bzw 2 1 la gellen \o i -
langig weitei

* § 6 Abs 3 Nr 2 VOB/A/1 - Praqualifikation
Der Abrui von Eignungsnachwosen beim Verein fui die
Pi dquahfikation von Bauwntemehmen e V ist eine Form
(ies Eignungsnachweises, schließt aber Nachweise aus
anderen gleichwertigen Registei n (tsntet andeiem ande-
i ei KU-Mifgliedstaaten, HPQR s igerier Standaj d, siehe
im Weiteren Ni C) nicht aus

• § 12 Abs 1 VOB/A/1 Bek-innlmaohung m Tageszei-
tungen, www bund de usw
Die Pflichtbekannlmachaiig in der Hessischen Aus-
schi «bungsdatenbdnk - HAD Dleibt unberührt («ehe
Nr, 5).

* § 19 Abs 5 VOB/A/1 Vorabbekanntmachung über Be-
schrankte Aussehreibungen

• § 20 Abs 3 VOB/A/1 - Bekanntgabe vergebener Auf-
trage nach Beschrankte! Ausschi eibung ohne Teilnah-
mewettbewerb und bei Fi eshandiger Vergabe.

1,2 Zuwendungsnehmerinnen und Zuw endungsnehmern sind
die VOL/A/1 - Ausgabe 2009 und VOB/A/1 - Ausgabe 2009
- nach Maßgabe des § 44 Abs 1 SaU 2 LHO besonders auf-
zugeben."

II
Als „3.7 - Auffördei-UHgzu Bewierbungs-und Bietervetfalireii" wird
eingefügt:

„Emgeladener/aufgefoiderten Unternehmen steht es hu , sich an
Teilnahmewettbewerben, Interessenbekundungsverfahi e i Be-
schrankten Axissehreibungen sowie F'«händigen Veigaben 7U be-
teiligen Eine Nichtbetedigung lechtfert gt keinen Ausschluss von
weiteren Veigabeveifahlen '
Laufende Vergabe vertamen können nach der» Ausfaben 2006 der
Vergabe- und Vertragsotdnungen fortgeführt weiden, in den Aus-
schreibungs- und Verdingungsuntej lagen ist auf die maßgebliche
Ausgabe hinzuveiscn
Dieser Erlass tritt am 1 November 2010 in Kraft Er y,iid m der
Hessischer Ausschreibungsdatenbank- www had de - bekanntge-
geben

Wiesbaden, 26. Oktober 2ÖJ0
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- Daten über Bevölkerung, Wirtschaft usw.
- ein Lageplan, des Geländes mit Erläuterung über die Grund-

vorstellungen zur Gestaltung (Übersichtspläne} sowie
- die vorhandene beziehungsweise geplante Infrastruktur,
- die Vorstellungen über kommunale Initiativen und Sondervcr-

anstaltungen, mögliche bürgerschaftliche Aktivitäten sowie die
Nutzung nach der Landesgartenschau.

In einer zweiten Stufe sind bis 31. August 2011 erweiterte Unter-
lagen (Machbarkeitsstudie, Kostenschätzung, Finanzierungs-
plan etc.) vorzulegen, auf deren Grundjage über den Zuschlag zur
Durchführung der Landesgartenschau 2018 entschieden werden
kann.
Die Grundsätze zur Durchführung der Landesgartenschauen in
Hessen, die als Grundlage des Bewerbungs- und Auswahlverfah-
rens dienen, können über die oben genannte Fördergesellschaft
unter Tel: 06122 03114-0, Fax: 06122 93114-24, E-Mail: info@-
galabau-ht.de oder das Hessische Ministerium für Umwelt, Ener-
gie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Ref. VII 5, Mainzer
Straße 80, 65189 Wiesbaden, Tel 0611 815-1703, E-Mail: helmut.
eigemann@hmuelv.hessen.de, bezogen werden

Wiesbaden, 27. Oktober 2010

Hessisches Ministerium
für Umwelt, Energie, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz
VII 5 -80 c -04 -19
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6. Hessische Landesgartenschau im Jahre 2018;
h i e r : Aufruf zur Abgabe von Bewerbungen

Die Hessische Landesregierung fördert und unterstützt die Aus-
richtung von Landesgartenschauen, die dazu beitragen sollen, dass
in hessischen Städten, Gemeinden, Landkreisen und Planungsver-
bänden unter umweltpolitischen, gartenbaulichen und ökologi-
schen Gesichtspunkten gestaltete Lebensräume -und Grünzonen ge-
schaffen und gesichert werden.
Dadurch sollen im Besonderen die Erholungsmöglichkeiten und
das Stadtklirna sowie generell die Lebonsbedingungen für den Men-
schen und die heimische Tier- und Pflanzenwelt verbessert werden.
Interessenten für die Ausrichtung der 6. Hessischen Landesgar-
tenschau im Jahre 2018 werden hiermit aufgerufen, ihre Bewerbung
bis spätestens zum 31. Dezember 2010 einzureichen an die Förder-
gesellschaft Landesgartenschauen Hessen und Thüringen mbH,
Max-Planck-Ring 39, 65205 Wiesbaden.
In der ersten Stufe der Bewerbung ist ein formloser Antrag als Wil-
lenserklärung zur Durchführung der Landesgartenschati auf der
Grundlage eines entsprechenden Beschlusses der zuständigen Gre-
mien vorzulegen. Der ausdrückliche Wille soll mittels einer mög-
lichst ausführlichen Begründung ausgedrückt werden.
Hierzu zählen insbesondere:

die Vorlage eines Stadtplanes,
- die Darstel Iung der örtlichen Gegebenheiten und des Umlandes,


